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Aufgabe 17: Bestimme mit Hilfe des Verfahrens der Lagrange Multiplikatoren eine

Matrix X ∈ Mat2(R) mit det(X) = 0, deren Abstand zur Matrix

A =

 1 0

0 2


in der euklidischen Norm minimal ist.

Aufgabe 18: Sei U ⊆ Rn offen und beschränkt und f : U → Rn sei stetig auf U.

Zeige, ist f auf U ein lokaler Diffeomorphismus, so besitzt die Funktion

g : U → R, x 7→ ∥f(x)∥

ein globales Maximum und dieses wird auf dem Rand ∂U angenommen.

Aufgabe 19: Es seien p, q ∈ R>1 mit 1
p
+ 1

q
= 1. Bestimme die Extremstellen der

Funktion

f : R2
>0 −→ R : x 7→ xp1

p
+

xq2
q

unter der Nebenbedingung x1x2 = 1. Folgere daraus für u, v > 0 die Höldersche

Ungleichung up

p
+ vq

q
≥ uv.

Präsenzaufgabe 13: (Kugelkoordinaten)

Zeige, daß die Abbildung

φ : R3 −→ R3 : (r, θ, ϑ) 7→ (
r · cos(θ) · cos(ϑ), r · sin(θ) · cos(ϑ), r · sin(ϑ)

)
auf der offenen Menge

U = (0,∞)× (0, 2π)×
(
−π

2
, π
2

)
ein Diffeomorphismus ist mit Funktionaldeterminante

det(Dφ(r, θ, ϑ)) = r2 · cos(ϑ) > 0.


